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Lebensmittelabgabestelleder städt Angestellten ,Eswirddaraufaufmerksam
gemacht ,dass der Vorrat an Sardinen bereits ausverkauft ist .Eineeven- ¬
tuelle neueSendungwirdzeitgerechtdurchdie Tagesblätterkungemacht
werden. DiejenigenPensionisten,dierseinerzeitkeineLiebes-¬
gabenpaketeerhaltenhaben ,wollensichin derZeitvom . bis. August
beiihrenBezirkssachwalternmelden.
AbkabewoneKartoffelneDonnerstagundFreitagwerdenim9 .Bezirk
Frühkartoffelnundzwar1 kgfür denKopfgegenAbtrennungdesAbschnittes

Dder Kartoffelkarteabgegeben .

Eine AusstellungvonPruduktender Schrebergärten .DerStadtrat hatnach
einemBerichtedes StR .Iser beschlossen ,zur FörderungderKleingarten-¬
wirtschaftWienseineAusstellungvonProduktenausdenSchrebergärten.
bezw ,vonMaterialienundBehelfenfürdieKleingartenwirtschaftzu
veranstalten .DieAusstellungwirdinderzweitenHälftedesMonates
Augustim Arkadenhofedes WienerRathausesstattfinden .AndieAus- ¬
steller besondersvorzüglicher ,bzw -überhauptzu prämiierenderObjekte
sowiean die anlässlich der BegeheungundBesichtigngvonKleingarten.
anlagendurchMitglieder des Stadt undGemeinderatesalsprämiierenswert
bebundeneKleingärtenwerdenAnerkennungsdiplomezur Verteilunggelangen.
DieLeitungder Ausställungwirdein Festkomitee ,bestehendausMitglie-¬
dern ies Stadt -undGemeinderates ,der Aussteller ,einemVertreterdes
LandwirtschaftsamtesundvonVertreternderinBetrachtkommendenAemter
übernehmen .Diefür die AusstellungnotwendigenVorarbeitenwerdenvom
städtischenLandwirtschaftsamtgeführt .
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KaufderGemeinde. DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB. Hoßbeschlos-¬
sen ,das Holzknechthausin Hinter - NasswaldumdenBetragvon . 000Kr. für
ZweckederHochquellenleitunganzukaufen.

*- . —- -—
DieErnteindenstådt.Wirtschaftsbetrieben.DieEinbringungderErntehatin
den städt . Wirtschaftsbetrieben ,wie Deutsch - Altenburg ,Wallhof ,Kobenzlund
WeisserHof,bereitsbegonnen .DerStanddesGetreidesist durchwegsbefrie-¬
digend ,besondersdasKornist gut gediehenundwirdeinengutenErtragan
Strohgeben. GersteundHafersindimVergleichzumKornminderer,verprechen
jedoch eine Mittelernte .Die Akkordlöhne für die Erntearbeiter haben in den

letztenMonateneinefasthundertprozentigeSteigerungerfahrenundstellt
sichdasMähendesGetreidesnebstBindenundMandelneinschliesslichVer¬
pflegungaufungefähr125Kr. proJoch .DieGrünfutterernteist gutausgefalle

DieWiesenhabendurchdie rationellenKunstdüngergabenschöneErträgeanHeu
ergeben .Gemüseund Hackfrüchte stehen im allgemeinen gut .An Spinat wurdenaus
denBetriebenDeutsch- Altenburg ,Leopoldau ,Lobau ,WallhofundMatzmeusiedlrund
163 . 000kg geliefert . Leopoldauhat auch Grinfutter im Betrage vomrund
15 . 000Kr .abgegeben . Vondort wurden auch 40 . 180Stück Kohlrabi auf die Märkte

geliefert .Die Weingärten der städt .Betriebe stehen befriedigend .Durchdie
fortwährendherrschendekühle Witterungsind die Traubenin ihrerEntwicklung

zurück . DasBespritzender Weinstöckemit KupfervitriolgegendiePeranospora
musstebereitszweimalvorgenommenwerden.

- . - . - . -
Stellungnahmeder GemeindeWienzur Rennwettensteuer .In der heutigenStadtra-¬
sitzung berichtigte StR . Breitner über die gesetzlichen Massnahmen ,diesich
zufolge der Regelung der staatlichen Gebühren auf Rennwettensteuern ergeben .

Fürdie autonomenVerbändesindnachdennunmehrgeltendenGesetzengemisse
prouentuelle Zuschläge vorbehalten ,deren Gesamtertrag vomStaate mit22 ' 3
MillionenKroneneingeschätzt wird .Ueberdie Aufteilung dieserSumme
ist es zwischen der GemeindeWienund demPande Niederösterreechzu einer

Vereinbarunggekommen,dassdiesebeidenVerbändegemeinsamfolgendeZu-¬
schläge zu den staatlichen Gebühreneinheben und das Erträgnis dieser Zu- ¬
schlägederartaufgeteiltwird ,dassderStadtWien70%unddemLande

Niederösterreich 30 %zufallen .Die Zuschlägesind folgenderweisegeregelt .
60 %Zuschlagzu der 8 Zigen staatlichen Einsatzgebühr ,
60%ZuschlagzuderstaatlichenBuchmachereinsatzgebühr,
20%ZuschlagzuderstaatlichenTotalisateur -undBuchmachergewinstgebühr,

20 %Zuschlag zu der 25 ZigenBuchmacherpanschalgebühr .
Die Landesversammlung wird noch in dieser Woche am Freitag zuxammentreten

undindieserSitzungdieerforderlichenBeschlüssefassen ,damitdie
Steuer bereits im MonatAugust ,in welchemerfahrungsgemässderRennbetrieb
amstärkstenist ,dieSteuerbereitsin Krafttretenkann .ImAnschluss
daran stellte der Derichterstatter folgendenenEntschliessungsantrag :

Die GemeindeWienstellt fest ,dass Wettrenen ,welche derstaatlichen

Besteuerungunterzogenwerden ,nur imLandeNiederösterreich ,hauptsächlich
aber in Wien stattfinden -Die von dem Staate auf Eånsätze und Gewinnstebei

diesen Rennengelegte Steuer trägt also vorwiegendlokalen Charakter .Dem- ¬
zufolgeerklärt die Gemeindees als ungerecht ,dassSteuern ,derenQuellen
zumgrösstenTeilein Wiengelegensind ,vomStaateeingehobenundfür
allgemeineZweckeverwendetwerden .DieGemeindeerblicktdarin ,dassdie
neueSteuer ,die miteinemGesamterträgnissevonüber73Millionenweran¬
schlagtwird,nurzuungefähr2/7denantonomenKörperschaften( Landund

Gemeinden )überlassen wird ,eine ganz empfindliche Benachteiligung .Aus

diesemGrundeundmitRücksichtauf ihre schlechtefinanzielleLagestellt
die GemeindeWiendie Forderung ,dass zummindestendas Mehrerträgnis ,wel- ¬
chessichdurchdiegegenwärtigeNeuregelungfürdenStaatergebenwird
undmit/MillionenKronenveranschlagterscheint ,demLande . Oe .undderGeneinderats¬
Gemeindeüberwiesenwerde. Das ,Präsidiumwirdersucht ,imEinvernehmenmit
der niederösterreichischen LandesregierungohneVerzugalle zurErreichung
diesesZieleszweckdienlichenSchrittehei demStaatsamtederFinanzen
zu unternehmen .DiesenAnträgenwurdezugestinmt .

— —
DieStrassenbahnkartenfürdiePresspolizei.DerStadtrathatheutebeschlo
sen ,demAnsuchender Polizeidirektion umAusstellung derStrassenbahnfrei¬

kartenfür dienstlicheFahrtender Organeder Presspolizei ,keineFolgezu
geben .
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